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Protokoll der Sitzung der Kreissynode des Kirchenkreises Rudolstadt-Saalfeld 
am 23.11.2022 in Bad Blankenburg / Evangelisches Allianzhaus 

 
Beginn:  18.00 Uhr    Ende:  22.00 Uhr 

Tagungsort: Bad Blankenburg, Evangelisches Allianzhaus 

Teilnehmer:  Die Teilnehmerliste finden Sie im Anhang (s. Anlage 1)1  

 

 
A: Andacht in der Nicolaikirche 

Pfarrer Martin Krautwurst 
  

B: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Abnahme noch nicht geleisteter     
Synodalversprechen 

- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Ladung erfolgte ordnungs- und fristgemäß. 
 

- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit mit 37 Synodalen wird festgestellt. 
 
 
 

 
1. Beschluss der Tagesordnung 

Punkt 3 wird vor Punkt 7 verschoben und wird Punkt 6. 
 

37 Ja   NEIN   ENTHALTUNG 

 
Der Beschluss ist einstimmig angenommen. 
 

2. Beschluss des Protokolls der Tagung vom 18.5.2022 
 

36 Ja   NEIN   1 ENTHALTUNG 

 
Das Protokoll vom 18.5.2022 ist mit einer Enthaltung mehrheitlich 
angenommen. 
 

 
3. Beschlüsse des KKR (Sup. Wegner) 

- Beschluss zur Freigabe Wiederbesetzung Pfarrstelle Königsee 2022 vom 
14.7.2022 

 
Der Beschluss wird durch die KS bestätigt. 

 
1 Teilnehmerliste, Kreissynode am 23.11.2022 
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37 Ja    NEIN   ENTHALTUNG 

 
informativ: 
- Schaffung einer 25 % VE-Beauftragung für Vakanzvertretungen im 
Kirchenkreis 
Der KKR hat am 13.10.2022 die Schaffung einer 25 % VE-Beauftragung im 
Kirchenkreis beschlossen. 
 
 

4. Finanzen (Sup. Wegner, Pia Merkel, Dr. Thomas) 
Votum Dr. Thomas: 
Den Mitgliedern der Kreissynode lag der Entwurf des Nachtragshaushalts-
planes für das Jahr 2023 aus der BUKAST vom Datum 25.10.22 vor. 

Sämtliche Planänderungen eingeschlossen empfiehlt der Finanzausschuss die 

Zustimmung der Kreissynode zum Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2023. 

Beschluss: 
Die Kreissynode beschließt den Nachtragshaushalt für das Jahr 2023 mit den 
vom Finanzausschuss vorgegebenen Planänderungen. 
 

35 Ja     2 NEIN   ENTHALTUNG 

 
Protokollergänzung: 
Um jede Irritation zu vermeiden, wird dem Protokoll eine erläuternde Liste mit den Zahlen 
des Nachtragshaushaltes beigefügt. Wie Sie dort sehen können, hat die Kreissynode eine 
Entnahme von 200.000, 00 € aus der Personalkostenrücklage beschlossen. Wie Sie der 
Tabelle ebenfalls entnehmen können, sinkt dadurch der Anteil an den Personalkosten, den 
die Gemeinden aufbringen müssen von 23.368,87 € auf 16.785,58 € pro Mitarbeiterstelle. 
Dies bedeutet eine deutliche Entlastung der Kirchengemeinden. Angesichts der temporären, 
aktuellen Herausforderungen hat der Finanzausschuss dieses ausdrücklich im Blick gehabt.  
 
Siehe Anlage Beschlüsse zum Nachtragshaushalt, Tabelle! 
 
 
Herr Blank ist um 19.30 Uhr zur Sitzung gekommen, somit hat sich die Beschlussfähigkeit der 
Synodalen auf 38 erhöht. 
 

5. Personalia 
Votum (Michael Blank) S. Anlage 22 
 
 
Schaffung einer 100% Stelle für einen Kirchmeister im Kirchenkreis 
 
Beschluss: 
Die Kreissynode beschließt die Einrichtung einer Stelle für einen Inklusions-
beauftragten im Kirchenkreis für einen befristeten Zeitraum von 6 Jahren. 

 

 
2 Votum Stellenplanausschuss, gez. Michael Blank. 
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7 Ja    16 NEIN   10 ENTHALTUNG: 

 
Beschluss: 
Die Kreissynode beschließt die Einrichtung einer Stelle für einen Inklusions-
beauftragten im Kirchenkreis für einen befristeten Zeitraum von 4 Jahren. 
 

16 Ja:    9 NEIN:    9 ENTHALTUNG:  

 
Beide Anträge haben keine Mehrheit. 
 
Antrag Michael Pabst 
Die Synode beauftragt den KKR, eine Dienstbeschreibung (Vorlage) für die Stelle 

eines Inklusionsbeauftragten bis zur nächsten Synode zu erstellen. 

Beschluss: 
Die Synode beauftragt den KKR, eine Dienstbeschreibung (Vorlage) für die 
Stelle eines Inklusionsbeauftragten bis zur nächsten Synode zu erstellen. 
 

36 Ja:     NEIN:     2 ENTHALTUNG:  

 
 
Begründung und Erläuterung: 
Mit dem Inkrafttreten des Arbeits- und Sicherheitsgesetzes nach Beschluss 
der Landessynode soll hier eine umfassende Beratung der Kirchengemeinden 
ermöglichst werden. 
Im Diakoniebericht an die Landessynode hat OKR Stolte auf die Notwendig-
keit hingewiesen, den Prozess der Inklusion weiter fortzuführen. Hier ist vor 
allem im Bereich der Barrierefreiheit eine weitere Beratung der Kirchen-
gemeinden nötig. 

 
6. Nachwahlen 

- Nachwahlen in die Ausschüsse  
 
Ausschuss für kirchliches Leben 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Herrn Matthias Schwesig einstimmig 
 in den Ausschuss für kirchliches Leben. 
 

38 Ja    NEIN    ENTHALTUNG 

 
Diakonieausschuss 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Frau Gabriele Fischer Schlüter einstimmig in den 
Diakonieausschuss. 
 

38 Ja    NEIN   ENTHALTUNG 

 
Finanzausschuss 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Pfarrer Martin Krautwurst einstimmig in den 
Finanzausschuss. 
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38 Ja    NEIN   ENTHALTUNG 

 
Bauausschuss 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Pfarrer Bodo Gindler einstimmig in den 
Bauausschuss. 
 

38 Ja    NEIN   ENTHALTUNG 

 
Stellenplanungausschuss 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Herr Christopher Mielke einstimmig in den Stellen-
planungsausschuss. 
 

38 Ja    NEIN   ENTHALTUNG 

 
Ausschuss für Kinder- Jugend und Familienarbeit 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Frau Paula Hübel einstimmig in den Ausschuss für 
Kinder- Jugend und Familienarbeit. 
 

38 Ja    NEIN   ENTHALTUNG 

 
 
- Nachwahl Rechnungsprüfer 
Beschluss: 
Die Kreissynode beruft Herrn Michael Hopfe mehrheitlich mit einer 
Enthaltung zum Rechnungsprüfer. 
 

37 Ja    NEIN   1 ENTHALTUNG 

 
7. Bericht Arbeit Präsidium 

Siehe Anlage 33 
 

8. Struktur gemäß landeskirchlichen Vorgaben 
Aussprache und Beschluss zur weiteren Konsultation und Erarbeitung einer 
Zeitschiene bis Herbst 2023 
 
Beschluss:  
Die Kreissynode billigt und unterstützt Gespräche mit der Leitung des 
Kirchenkreises Schleiz und bittet um einen Bericht zu den weiterführenden 
Schritten in der Frühjahrssynode 2023. 
 
Begründung und Erläuterung: 
Der LKR bittet die Kirchenkreise um gegenseitige Gespräche über Möglich-
keiten der Kooperation. Dazu sollen 2022 mögliche Partner identifiziert 

 
3 Bericht des Präsidiums, gez. Präses Christiane Linke. 
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werden und 2023 inhaltliche Themen und Zeitpläne benannt werden. 
 

36 Ja    NEIN   2 ENTHALTUNG 

 
 

9. Kirchenkreiskollekten 2023 
 
Folgende Anträge liegen vor: 
Antrag Kirchenkreissozialarbeit / Kreisdiakoniestelle 
- Begegnungscafè Waage 
- Frauenzentrum 
Antrag Kinder- und Jugendzentrum HAUS in Volkstedt-West 
Antrag Orgelfahrt Hoheneiche 
Antrag Gehörlosenseelsorge 
Antrag Klinikseelsorge 
 
Die Präses bittet um Blockabstimmung. 

38 Ja:     NEIN:    ENTHALTUNG:  

Die Synode beschließt einstimmig die Blockabstimmung. 

 

Beschluss: 
Die Vergabe der Kirchenkreiskollekten 2023 wird mittels Los durch die Kreissynode 
wie folgt mehrheitlich mit einer Nein-Stimme entschieden und beschlossen: 

37 Ja:     1 NEIN:    ENTHALTUNG:  

 
 

8.1.2023 
1. So. n. Epiphanias 

Gehörlosenseelsorge 

12.2.2023 
Sexagesima 

Orgelfahrt 

23.4.2023 
Misericordias Domini 

Cafè Waage 

18.6.2023 
2. So. n. Trinitatis 

„Haus“ 

6.8.2023 
9. So. n. Trinitatis 

Frauenzentrum 

17.12.2023 
3. Advent 

Klinikseelsorge 
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Frau Pfarrerin Hertel bittet für die Abkündigungen in den Gemeinden um 

Informationen zum Kollektenzweck analog zur Landeskirchlichen Kollekte. 

 

10. Bericht aus der Landessynode (Christiane Linke) 
Präses Christiane Linke berichtet von der Landessynode, 16. – 19.11.2022 in Erfurt. 
Siehe dazu hier 
 

11. Vorstellung Instagram und Bericht Landesjugendkonvent (Paula Hübel) 
Siehe dazu hier 
Frau Paula Hübel stellt den Instagram Account der Ev. Jugendarbeit des 
Kirchenkreises vor. 
s. Anlage 4_QR-Code 
 
Berichte aus den Ausschüssen 
Die Ausschussberichte sind den Synodalen per E-Mail zugegangen. Der 
Ausschussbericht des KJFA erfolgte als Tischvorlage. 
Termine 2023 
2.9.2023 – Tag der Diakonie in Saalfeld 
18.6.2023 – Kirchenkreischortreffen in Oberweißbach 
 

12. Anfragen und Anträge 
Es liegen keine Anfragen und Anträge vor. 
 

13. Termin Frühjahrssynode  
Die Frühjahrssynode 2023 findet am 10.5.2022, 18 Uhr statt. Der Tagungsort wird 
noch bekannt gegeben. 
 

14. Sonstiges 
Der Kreissynodale Michael Blank verweist auf die 13. Synode der EKD vom 6. bis 
9.11.2022 in Magdeburg insbesondere auf Punkt IV „Evangelische Kirche(n) auf 
dem Weg zur Klimaneutralität 2035. 
Im TOP IX kam während der Tagung das Thema „Klimawandel“ zur Sprache.  
Seitens der EKD wurde von immensen Herausforderungen gesprochen, um 
Treibhausgasemissionen einzusparen, z.B. sogar davon Gebäude aufzugeben. 

 
Die Klimaaktivistin Aimée van Baalen (Sprecherin von Letzte Generation) kam rund 15 
Minuten zu Wort und dankte am Ende den Synodalen für ihre Solidarität. Ein 
größerer Teil der Delegierten der Synode antwortete ihr danach mit stehendem 
Applaus. 

 
Synodenpräses Anna-Nicole Heinrich geht davon aus, dass die Kirche im Hintergrund 
unterstützender Partnerin der Klimaaktivisten werde. 
Der stärkste Gegenwind kommt vom Evangelischen Arbeitskreis NRW. Er wird eine 
Petition erstellen mit dem Titel „Wir treten nicht aus, wir widersprechen“ 

 
Michael Blank wird den Werdegang verfolgen. Wer sich dafür interessiert, kann sich 
bei Herrn Blank melden. 
 
 

 

https://www.ekmd.de/kirche/landessynode/tagungen/4-tagung-der-iii-landessynode-vom-16-19-november-2022-in-erfurt.html
https://www.evangelischejugend.de/jugendverband/veranstaltungen/tagungen-und-seminare/
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C  Geistlicher Abschluss 
Pfarrer Gerd Fröbel schließt die Kreissynode mit Gebet und Segen. 
 
 
 

    
 

 Christiane Linke Julia Büchner 

- Präses - - Schriftführerin -  

 

 

Anlagen 

Anlage 1_Teilnehmerliste 

Anlage 2_Votum Stellenplanungsausschuss  

Anlage 3_Bericht Präsidiumsarbeit 

Anlage 4_QR-Code 

Anlage_Beschlüsse zum Nachtragshaushalt 

 

 

 

 









Votum des Stellenplanungsausschusses für zwei Beschlüsse in der Sitzung der 
Kreissynode am 23. November 2022 
 
 Da die Vertretungsdienste durch Frau Ehrlichmann - aufgrund deren Einbindung in den 

Schuldienst und Beauftragung mit der Pfarrstelle Remda - nicht mehr allein bewältigt 
werden können und auch zwei Elternzeiten zu überbrücken sind, sowie weitere Vakan-
zen perspektivisch erforderlich werden, befürwortet der SPA einstimmig die dauerhafte 
Einrichtung einer 0,25 VBE-Beauftragung für Vakanzvertretungsdienste im Kirchen-
kreis.  
Diese Maßnahme ist nach den Elternzeiten auch für Vakanzen durch nacheinanderfol-
gende Altersübergänge im Kirchenkreis gedacht. 

 Der SPA befürwortet einstimmig die Einrichtung einer Stelle für einen Kirchmeister für 
einen befristeten Zeitraum von 4...6 Jahren. 
 

Der Stellenplanungsausschuss bittet die Kreissynode um Zustimmung zu diesen Änderun-
gen. 
 
Michael Blank 
Ausschussvorsitzender 

 

 

 



Liebe Schwestern und Brüder, sehr geehrte Gäste unserer Synode, 
Die heutige Losung:   
Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, dass der König der Ehre einziehe! 
Psalm 24,7 

 

Sie öffnet uns schön den Blick auf die bevorstehende Adventszeit, Aber noch ist das 
Kirchenjahr nicht zu Ende und es ist Zeit für eine kleine Bilanz.  
 
Unser letzter Bericht liegt nun schon ein gutes Jahr zurück. Viel ist geschehen. Vieles 
gelungen. 
Dass unsere Kreissynode auch Spiegel unserer Gesellschaft ist, haben wir vor einem 
Jahr erlebt. Einiges davon beschäftigt uns noch heute. In lebhafter Erinnerung ist uns 
bestimmt noch die Diskussion zum Fraktionswechsel von Dr. Thomas. Die selbst heute 
noch in unsere Tagesordnung hineinwirkt. Herr Graul - Vertreter des 
Kirchgemeindeverbandes Saalfeld - lässt bis auf Weiteres seine Mitarbeit in der 
Synode ruhen. Dies hat zur Folge, dass wir heute nach der Pause einen neuen 
Rechnungsprüfer wählen werden. wichtig ist dies, um in der kommenden 
Frühjahrssynode eine geprüfte Jahresrechnung vorlegen zu können. 
 

Vor einem Jahr hatte Herr Beleites sein Amt als stellvertretender Präses niedergelegt. 
Dies führte zu einigen Überlegungen und Gesprächen, die allerdings nicht gleich eine 
Lösung brachten. Auf der Frühjahrssynode der Landeskirche, die parallel mit der 
Jugendsynode der EKM in Naumburg stattfand, kam die Idee, der entscheidende 
Impuls. Die jungen Leute forderten unter anderem, besser in die Leitungsstrukturen 
eingebunden zu werden. Warum nehmen wir sie nicht beim Wort? !  
Wir haben Paula Hübel, Mitglied im Landesjugendkonvent in unserer Frühjahrssynode 
zur stellvertretenden Präses gewählt. Und nach nunmehr einem halben Jahr will ich 
sagen, es war eine gute Entscheidung. 
 
Paula nimmt mit mir gemeinsam an den monatlichen Sitzungen des Leitungskreises 
teil. Der Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit schuf auf Ihren Vorschlag hin über 
Instagram eine Plattform, um vor allem Jugendlichen im Kirchenkreis eine weitere 
Vernetzung anzubieten. Die Seite entwickelt sich. Vor Ihnen liegt ein Blatt mit zwei QR-
Codes. Einer dieser Codes führt direkt zur Jugendseite des Kirchenkreises, der zweite 
QR-Code hält wöchentlich einen musikalischen Sonntagsgruß bereit. Das Team der 
Orgel-Fahrt veröffentlicht auf YouTube jeden Sonntag diesen Gruß. Immer wird eine 
andere Orgel im Kirchenraum musikalisch vorgestellt. Meist sind dies Instrumente aus 
Mitteldeutschland und zukünftig wird sich dieser Radius deutlich erweitern, ähnlich wie 
das Projekt. 
 
In den letzten beiden Jahren wurde aktiven ehrenamtlichen Gemeindeglieder aus dem 
Kirchenkreis für Ihre Arbeit gedankt. In Zusammenarbeit mit dem Landkreis erhielten 
unsere ehrenamtlichen Chorleiter, Lektoren und Prädikanten die Thüringer 
Ehrenamtscard. In diesem Jahr hatten wir die „guten Seelen“ der Kirchgemeinden im 
Blick. Dies sind nach meiner Auffassung aktive Gemeindeglieder, die meist im Stillen 
die verschiedensten Aufgaben übernehmen, z. B. die Kirchrechner, die die Kirchen 
putzen, den Rasen mähen, die Uhr aufziehen, die Glocken läuten, den Altar 
schmücken, den Gemeindenachmittag vorbereiten, Kaffee kochen, im GKR 
mitarbeiten, den Gemeindebrief erstellen, Schnee räumen, Fenster streichen, 
Erntegaben sammeln, Krippenspiele proben, in Ausschüssen des GKR und der  
Synode mitarbeiten ……… . 
 



Und diese Aufzählung ist unvollständig. Leider war der Rücklauf aus den einzelnen 
Kirchengemeinden nicht so groß, wie zu erwarten gewesen wäre. Ich werde 2023 
einen erneuten Anlauf unternehmen. Sicher ist für diese Ehrung ein erheblicher 
ehrenamtlicher Arbeitsaufwand nachzuweisen. Ich bin überzeugt, es gibt sie, die 
„guten Seelen“. 
Ich betrachte uns als Kirche, als ein Teil unserer Gesellschaft und darum ist uns auch 
durch die Gesellschaft zu danken.  
 
Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch……So lautet die heutige Losung. 
 
Zu danken haben wir in diesem Sinne als Kirchenkreis 

: 
 allen Menschen, die dieses adventliche Wort mit Beginn des Krieges in 

der Ukraine mit Leben erfüllt haben, die es heute noch tun, die 

Hilfsbereitschaft war spontan überwältigend.  

 Die sich an der verschiedensten Aktion wie z. B.  „Weihnachten im 

Schuhkarton“ beteiligen, die Weihnachtspäckchen übers Kolpingwerk 

nach Rumänien und in die Ukraine schicken. Die Not ein klitzekleines 

bisschen lindern und vielleicht so das Licht von Betlehem in unserer 

Welt leuchten lassen. Lassen wir bitte nicht nach.  

 Der Diakonie ist für alle Dienste zu danken. Der Kirchenkreis unterstützt 

diese Arbeit vielfach. 

 Allen Mitarbeitern egal ob haupt-, neben- oder ehrenamtlich für alle 

geleistete Arbeit im Verkündigungsdienst für Ausdauer, Seelsorge, 

Ideenreichtum, Geduld und Unterstützung.  

 

 
Ich darf noch einiges mehr berichten.  
Ich war viel unterwegs im vergangenen Jahr.  
-Jahresempfang der EKM in Erfurt - Präses Treffen der EKM in Magdeburg,  
-Tagung von EuK im Bernhäuserforst zum Thema Kirchenmusik. Auch erhielt ich 
Einladungen anderer Kirchenkreise des ehemaligen Propstsprengels Meiningen. Und 
wir haben erste Sondierungsgespräche mit dem Kirchenkreis Schleiz geführt. Hierzu 
mehr laut Tagesordnung.  
In einigen Kirchengemeinden bin ich einfach mal so gewesen, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern.  
 
Auf Kirchenkreisebene hat stattgefunden: 
Kinderkirchentag 

Chortreffen 

Dankeschön-GD für die Ehrenamtlichen. 
Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche in den Ferien 

 
Eine rege Bautätigkeit ist zudem im Kirchenkreis zu verzeichnen. Orgeln wurden 
saniert und sind in den Dienst gestellt worden oder dies wird noch vor Weihnachten 
passieren. Weitere größere Bauabschnitte unter anderem in Bad Blankenburg, 
Rudolstadt und Gräfenthal sind abgeschlossen. Kleinere in einigen Landgemeinden z. 
B. in Reitzengeschwenda. Und gerade hier stehen große, richtiger gesagt größte 
Aufgaben vor uns.   
 
Ganz unerwähnt kann ich die Corona-Pandemie nicht lassen, auch wenn diese im 



Augenblick nicht mehr so bedrohlich erscheint. Sie brachte uns dennoch 
Einschränkungen, Trauer, Leid und Veränderungen. Schmerzlich ist mir das am 
Ewigkeitssonntag nochmals bewusst geworden. Menschen lassen sich aber einladen, 
selbst wenn Sie noch nicht zu unseren Gemeinden gehören. 
Sie sind dankbar für Zuspruch, Seelsorge und Begleitung. Dies sollten wir aufgreifen. 
  
Andererseits waren wir kreativ, entwickelten neue Formate, bieten und nutzen Online-
Angebote. Erfreulich war zudem das Pf. Krautwurst in Rudolstadt und Pf. Kaiser in Bad 
Blankenburg Ihren Dienst angetreten haben, ebenso ist mit Frau Bunk die 
Kantorenstelle in der Region um Königsee wieder besetzt. Auch die Schulpfarrstelle 
konnte mit Pfarrerin Sabine Weber wieder besetzt werden. Allen ein herzliches 
Willkommen. Ich wünsche Ihnen offene Türen und Herzen in den Gemeinden und 
segensreiches Wirken, Freude an Seelsorge, Verkündigung und am Gestalten. 
 
 
Leider mussten wir uns auch von Pfarrerehepaar Neumann / Prüssing Neumann 
verabschieden. Die Schulpfarrstelle ist wieder besetzt, die Pfarrstelle Königsee zur 
Besetzung freigegeben.  
 
Ich hoffe, ich habe in meinem kleinen Bericht nichts Wesentliches vergessen. Falls 
doch, dann bitte ich um Entschuldigung und Ihren freundlichen Hinweis. 
 
 
 
 
Christiane Linke  
Präses 

 
Diese Verse möchte ich uns mit auf den Weg geben.  
 
Advent heißt Ankunft - vier Wünsche auf den Weg 

 
Nun sind sie wieder angebrochen, die stimmungsvollen, stillen Wochen: 
Advent ist da! - Doch ist er still? 

Besinnlich frohe Stimmung will in diesen Tagen nicht entstehen. 
Denn Herzen und die Uhren gehen viel schneller noch in dieser Zeit! 
Und keiner, scheint es, ist bereit und unser Geist ist längst nicht offen 

für Weihnachtsfreude, Liebe, Hoffen ..., 
 
Was allerdings kein Wunder ist! Denn sieht man hin als Realist, 
wird klar, woran die Menschen kranken! Daraus entstehen dann Gedanken 

und Fragen, wie man helfen kann, dass Alte, Junge, Frau und Mann, 
die Hektik und Zerstreuung binden, sich sammeln und zur Ruhe finden, 
für Herz und Seele ein Gewinn.  
 
Mir kamen Wünsche in den Sinn, ich will sie auszusprechen wagen. 
Mein erster Wunsch in diesen Tagen: 
Ein wenig Abstand von der Welt! Wir leben nicht von Brot und Geld 

und nicht vom Schuften und vom Schaffen. Wir mögen Häuser, Güter raffen 

und bleiben innerlich doch arm. Ein Sack voll Gold macht nicht so warm, 
 



Wie dank des Menschen, dem wir schenken. Und wenn wir gar an die noch denken, 
die hungern, fern im fremden Land, und wenn wir öffnen Herz und Hand 

für alle, die an Geld und Gaben ganz nah bei uns zu wenig haben, 
was gäbe das doch andern Mut! Wie täte das uns selber gut!  
 
Mein zweiter Wunsch, er führt nach innen: 
Der Sache Kern zurückgewinnen! Denn „Ankunft“ meint das Wort „Advent“! 
Den der da kommen möchte, kennt der Christenmensch. Das Herz bereiten, 
ist Sinn und Zweck von diesen Zeiten, und dass ER in uns Wohnung nimmt. 
Ein wenig Stille täglich stimmt die Seelen ein und auch die Herzen. 
Ein Weilchen Rast beim Licht der Kerzen, vielleicht ein Viertelstündchen nur ... 
Das bringt uns sicher auf die Spur, von dem, der des Adventes Mitte. 
 
Mein dritter Wunsch ist eine Bitte: 
Vergesst, sitzt ihr im Kerzenlicht, die Kinder und die Enkel nicht! 
Die Kleinen sollen’s auch verstehen, nicht blind durch diese Tage gehen, 
so wie man sonst im Jahr so geht. Die Freude wächst, wo man versteht, 
wer und wozu er einst gekommen, warum er Menschheit angenommen 

und was uns seine Ankunft bringt. Wie schön, wenn ihr dazu noch singt, 
es gibt so gute alte Lieder! Wie wär’s mit „Alle Jahre wieder“, 
vielleicht auch das: „Macht hoch die Tür“? So kriegen Kinder schon Gespür 
für dieser Wochen Sinn und Wesen.  
 
Als vierter Wunsch steht hier zu lesen, was jedem ganz persönlich gilt: 
Die Zeit sei fröhlich euch und mild, sie schenke Hoffnung, Liebe, Frieden. 
Erfolg und Glück sei euch beschieden, dem Herzen und der Seele Ruh! - 
ER gebe Segen euch dazu! 
 
Manfred Günther 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





Sachbuch Haushaltsstelle Haushaltsansatz 2023 Nachtragshaushalt Beschlüsse

Kirchenkreishaushalt 7520.00.3112 Entnahme Betiebsmittel RL -  €                                    25.000,00 €                        für "Kirchmeisterstelle" im KK

7520.00.3113 Entnahme Ausgleichs RL -  €                                    25.000,00 €                        für "Kirchmeisterstelle" im KK

7520.00.4230 Beschäftigungsentgelte 53.455,00 €                        103.455,00 €                      "Kirchmeisterstelle" im KK

7520.00.5311 Betriebskosten an KG Rudolstadt 5.200,00 €                          15.200,00 €                        

8790.00.9112 Zuführung Betriebsmittel RL 30.243,00 €                        5.563,00 €                           (siehe Mehrausgaben Diakonie und Betriebskosten)

9020.00.7340 Zuweisung an Diakonie 139.444,00 €                      148.800,00 €                      

Zuweisung Lebensberatung 5.066,00 €                          5.390,00 €                           

Zuweisung Nothilfefonds 7.500,00 €                          12.500,00 €                        

Verkündigungsdienst 0310.00.3118 Entnahme Personalkosten RL 83.808,00 €                        111.264,00 €                      Entlastungsdienst 25% VE Beauftragung

6140.00.4210 Bezüge Pfarrer 1.151.485,00 €                  1.167.901,00 €                   Entlastungsdienst 25% VE Beauftragung

6140.00.4810 Versorgungsumlage 717.120,00 €                      727.080,00 €                      Entlastungsdienst 25% VE Beauftragung

6140.00.4820 Beihilfe 70.560,00 €                        71.640,00 €                        Entlastungsdienst 25% VE Beauftragung

6410.00.0411 Beteiligung am VD durch KG 709.946,00 €                      509.946,00 €                      

(pro Stelle im VD für Besoldungs- u. Verg.anteile) 23.368,86 €                        16.785,58 €                        

9700.00.3118 Entnahme PK Rücklage -  €                                    200.000,00 €                      Stützung der Besoldungs- u. Vergütungsanteile

Strukturfonds 9320.00.7411 Kirchenmusik, Chorleitung Zuschuss Pfarrassistenz Rud. 4.000,00

KVS, Zusch. Verwaltung, Erhöhung Chorleiterpauschale auf 1.400,00

Pfarrassistenz, Aufstockung 195.216,00 €                      174.263,00 €                      (Verringerung der Stützung der Vergütungsanteile 

und der Aufstockung des Auszahlungsbetrages

durch geringere Beteiligung der KG am VD)

Zuschüsse für Projekte der KG 225.050,00 €                      246.003,00 €                      


